
Freie und Hansestadt Hamburg: Parlament – Regierung – Verwaltung

Regierung 63 Opposition 58 (41 + 17)

Bürgerschaft
(Landesparlament)

Brief-, Post-, und(2 CDU, 1 SPD)mit 3 Sitzen1 Kontrollgremium

Fernmeldegeheimnis

(4 CDU, 2 SPD, 1 GAL)
mit je 7 Sitzen2 Kontrollgremien

VerfassungsschutzAkustische Überwachung

von Wohnungen

Wissenschaftsausschuss

Europaausschuss

(6 CDU, 4 SPD, 1 GAL)

je 11 Mitgliedern

12 Ausschüsse mit

Fam.-, Kinder-, u. Jugend
GesundheitssausschussInnenausschussKulturausschussRechtsausschussSchulausschussSportausschussUmweltausschuss
Verfassungsausschuss
Wirtschaftsausschuss

Eingabenausschuss

Sozialausschuss

(11 CDU, 7 SPD, 3 GAL)
je 21 Mitgliedern
3 Ausschüsse mit

(9 CDU, 6 SPD, 2 GAL)
17 Mitgliedern
1 Ausschuss mit

Haushaltsausschuss
Stadtentwicklungsaussch.

121 Mitglieder: 3 Fraktionen

Bezirksverwaltung: 7 Bezirksämter mit eigenen Bezirksversammlungen

15 Ortsämter und Ortsausschüsse HarburgHamburg-
Altona

Eimsbüttel Hamburg-Nord Wandsbek Bergedorf

Mitte

WilhelmsburgBillstedt

Blankenese
Lokstedt Fuhlsbüttel Bramfeld

Vier- u. Marschlande

Veddel-Rothenburgsort
Finkenwerder

Stellingen Barmbek-Uhlenhorst
Walddörfer

Rahlstedt

Süderelbe

3 Senatsämter

und Gesundheit

wicklung und Umwelt Behörde für Wissenschaft

Behörde für Stadtent-

und Arbeit

und Familie Behörde für Wirtschaft

Behörde für Soziales

und Sport Behörde für Inneres

Behörde für Bildung

Finanzbehörde

Justizbehörde
Kulturbehörde

9 Fachbehörden mit eigenen Deputationen
Senatskanzlei

Staatsarchiv

Personalamt

3 Schriftführerinnen3 Vizepräsidentinnen

CDU 63 SPD 41 GAL
17

Präsident 10 Mitglieder

Ältestenrat

Erster Bürgermeister
(Präsident des Senats)

„Die Bürgerschaft wählt
die Erste Bürgermeisterin oder

den Ersten Bürgermeister
mit der Mehrheit ihrer

gesetzlichen Mitgliederzahl.“
(Art. 34 / Abs.1 Verfassung der

Freien und Hansestadt Hamburg – HV.)

„Die Erste Bürgermeisterin oder
der Erste Bürgermeister beruft und
entlässt die Stellvertreterin (Zweite

Bürgermeisterin) oder den Stellvertreter
(Zweiter Bürgermeister) und die übrigen

Senatorinnen und Senatoren.“
(Art. 34 / Abs. 2 – Satz 1  HV.)

„Die Erste Bürgermeisterin oder der Erste Bürger-
meister beantragt die gemeinsame Bestätigung

durch die Bürgerschaft; bei der späteren Berufung
von Senatorinnen und Senatoren kann sie oder er
auch deren gesonderte Bestätigung beantragen.“

(Art. 34 / Abs. 2 – Satz 2 HV.)

CDU SPD GAL parteilos

Alstertal

Senat
(Landesregierung)

Stand: April 2004

Präsident
(Hamburgischer Berufsrichter,

auf Vorschlag des Senats gewählt.)

Erster Bürgermeister
Präsident

Stellvertreterin des
Ersten Bürgermeisters

(Zweite Bürgermeisterin)
3 Senatorinnen

6 Senatoren

29. Februar 2004:
Wahl der XVIII. Hamburgischen Bürgerschaft

*Stimmen für
Wahlvorschläge,
die nicht mind.
5 v.H. (=41 147) der
insgesamt abgege-
benen gültigen
Stimmen erhalten
haben.

Wahlvolk: 1 214 935 Wahlberechtigte
aktives Wahlvolk : 834 656 Wählerinnen und Wähler
Wahlbeteiligung: 68,7%
ungültige Stimmen: 10 528
gültige Stimmen: 824 128 ( = 100,0% )
erfolgreiche Stimmen: 741 838 ( = 90% )
davon SPD 251 441 ( = 30,5% ) : 41 Sitze

CDU 389 170 ( = 47,2% )  :63 Sitze
GRÜNE/GAL 101 227 ( = 12,3% )  :17 Sitze

erfolglose Stimmen*: 82 290 ( = 10% )

1 Staatsrätin 12 Staatsräte

Auf Vorschlag des Senats von
der Bürgerschaft gewählt.

Hamburgischer
Datenschutzbeauftragter

Neun Mitglieder auf sechs Jahre
von der Bürgerschaft gewählt

(Art. 65 / Abs. 1 und 2 HV.):

8 Verfassungs-
richterinnen/-richter

(Mind. drei hamburgische Berufsrich-
terinnen/-richter, eine/einer

auf Vorschlag des Senats gewählt,
sowie mind. zwei weitere Juristinnen/

Juristen mit Befähigung zum Amt
einer Richterin bzw. eines Richters.)

 Hamburgisches
Verfassungsgericht

Auf Vorschlag des Senats
mit Zweidrittel-Mehrheit von

der Bürgerschaft gewählt
und vom Senat ernannt.

(Art. 71 / Abs. 3 und 4 HV.)

Rechnungshof

Präsident
Vizepräsident
4 Direktoren

Landes
zentrale für

politische Bildung
HAMBURG



Wahl der XVIII. Bürgerschaft am 29. Februar 2004

Erklärungen:
Stadtteile mit einer
Wahlbeteiligung

 von 37,3 bis unter 66,2 v.H.
 von 66,2 bis unter 76,4 v.H.
 von 76,4 bis unter 83,5 v.H

Hamburg-Mitte

A  Kerngebiet
1  Hamburg-Altstadt
2  Neustadt
3  St. Pauli
4  St. Georg
5  Klostertor
6  und Hammerbrook
7  Borgfelde
8  Hamm-Nord
9  Hamm-Mitte

 10  Hamm-Süd

 B  Ortsamtsgebiet
 Billstedt

12  Horn
13  Billstedt
14  Billbrook

C  Ortsamtsgebiet
Veddel-Rothenburgsort

15  Rothenburgsort
16  Veddel
17  Kl. Grasbrook und
18  Steinwerder

D  Ortsamtsgebiet
Finkenwerder

19  Waltershof und
20  Finkenwerder

Wahlbeteiligung in den Ortsamtsgebieten

Landes
zentrale für

politische Bildung
HAMBURG

Altona

E  Kerngebiet
21  Altona-Altstadt
22  Altona-Nord
23  Ottensen
24  Bahrenfeld
25  Groß Flottbek
26  Othmarschen

F  Ortsamtsgebiet
Blankenese

27  Lurup
28  Osdorf
29  Nienstedten
30  Blankenese
31  Iserbrook
32  Sülldorf
33  Rissen

Eimsbüttel

G  Kerngebiet
34  Eimsbüttel
35  Rotherbaum
36  Harvestehude
37  Hoheluft-West

H  Ortsamtsgebiet
Lokstedt

38  Lokstedt
39  Niendorf
40  Schnelsen

I  Ortsamtsgebiet
Stellingen

41  Eidelstedt
42  Stellingen

Hamburg-Nord

J  Kerngebiet
43  Hoheluft-Ost
44  Eppendorf
45  Groß Borstel
46  Alsterdorf
47  Winterhude

K  Ortsamtsgebiet
Barmbek-Uhlenhorst

48  Uhlenhorst
49  Hohenfelde
50  Barmbek-Süd
51  Dulsberg
52  Barmbek-Nord

L  Ortsamtsgebiet
Fuhlsbüttel

53  Ohlsdorf
54  Fuhlsbüttel
55  Langenhorn

Wandsbek

M  Kerngebiet
56  Eilbek
57  Wandsbek
58  Marienthal
59  Jenfeld
60  Tonndorf

N  Ortsamtsgebiet
Bramfeld

61  Bramfeld
62  Steilshoop

O  Ortsamtsgebiet
Alstertal

63  Wellingsbüttel
64  Sasel
65  Poppenbüttel
66  Hummelsbüttel

P  Ortsamtsgebiet
Walddörfer

67  Lemsahl-Mellingstedt
68  Duvenstedt
69  Wohldorf-Ohlstedt
70  Bergstedt
71  Volkskdorf
72  Farmsen-Berne

Q  Ortsamtsgebiet
Rahlstedt

73  Rahlstedt

Bergedorf

R  Kerngebiet
74  Lohbrügge
75  Bergedorf

S  Ortsamtsgebiet
Vier- und Marschlande

76  Curslack
77  Altengamme
78  Neuengamme
79  Kirchwerder
80  Ochsenwerder
81  Reitbrook
82  Allermöhe
83  Billwerder
84  Moorfleet
85  Tatenberg
86  Spadenland

Harburg

T  Kerngebiet
87  Harburg
88  Neuland und
89  Gut Moor
90  Wilstorf
91  Rönneburg
92  Langenbek
93  Sinstorf
94  Marmstorf
95  Eißendorf
96  Heimfeld

U  Ortsamtsgebiet
Wilhelmsburg

97  Wilhelmsburg

V  Ortsamtsgebiet
Süderelbe

   98  Altenwerder und
   99  Moorburg
100  Hausbruch
101  Neugraben-Fischbek
102  Francop
103  Neuenfelde
104  Cranz

Ergebnisse der Wahlen zu den sieben Bezirksversammlungen am 29. Februar 2004
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Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

Bezirk Bergedorf
Einwohnerinnen/Einwohner*: 117 563
Wahlberechtigte: 85 963
Wählerinnen und Wähler: 57 830
Wahlbeteiligung: 67,3%
gültige Stimmen: 56 930
davon

18 427

SPD CDU GRÜNE/GAL

32,4 %

28 122
49,4 %

5 575
9,8 %

15 22 4

Bezirk Harburg
Einwohnerinnen/Einwohner*: 199 506
Wahlberechtigte: 134 198
Wählerinnen und Wähler: 83 162
Wahlbeteiligung: 62,0%
gültige Stimmen: 81 834
davon

Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

Bezirk Wandsbek
Einwohnerinnen/Einwohner*: 408 420
Wahlberechtigte: 307 456
Wählerinnen und Wähler: 211 824
Wahlbeteiligung: 68,9%
gültige Stimmen: 209 358
davon

60 209

SPD CDU GRÜNE/GAL

28,8 %

104 583
50,0 %

24 022
11,5 %

13 23 5

SPD

Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

26 478

CDU GRÜNE/GAL

32,4 %

37 203
45,5 %

7 282
8,9 %

4 220
5,2%

PRO DM/Schill

15 20 4 2

Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

Bezirk Hamburg-Nord
Einwohnerinnen/Einwohner*: 281 928
Wahlberechtigte: 216 226
Wählerinnen und Wähler: 147 430
Wahlbeteiligung: 68,2%
gültige Stimmen: 145 545
davon

14 19 8

44 354

SPD CDU GRÜNE/GAL

30,5 %

60 915
41,9 %

26 142
18,0 %

Bezirk Eimsbüttel
Einwohnerinnen/Einwohner*: 247 057
Wahlberechtigte: 186 297
Wählerinnen und Wähler: 132 154
Wahlbeteiligung: 70,9%
gültige Stimmen: 130 632
davon

37 361

SPD CDU GRÜNE/GAL

28,6 %

54 973
42,1 %

24 533
18,8 %

Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

13 19 9

Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

29 492

SPD CDU GRÜNE/GAL

34,0 %

33 651
38,8 %

13 145
15,2 %

Bezirk Hamburg-Mitte
Einwohnerinnen/Einwohner*: 236 584
Wahlberechtigte: 150 647
Wählerinnen und Wähler: 88 560
Wahlbeteiligung: 58,8%
gültige Stimmen: 86 743
davon

16 18 7

Sitzverteilung in der Bezirksversammlung

Bezirk Altona
Einwohnerinnen/Einwohner*: 245 572
Wahlberechtigte: 175 247
Wählerinnen und Wähler: 122 011
Wahlbeteiligung: 69,6%
gültige Stimmen: 120 430
davon

33 274

SPD CDU GRÜNE/GAL

27,6 %

52 004
43,2 %

25 522
21,2 %

12 19 10

Altona

Eimsbüttel

Hamburg-Nord Wandsbek

Hamburg-Mitte

Bergedorf

Harburg
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*Bevölkerungsstand: 31. Oktober 2003


